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                                  14. – 27. September 2026 
 
 

Sonntag, 20.9.                       25. Sonntag im Jahreskreis 
 

Gottes Gedanken und Wege sind anders als die von uns Menschen. Aber wir dürfen auf sein 
Erbarmen hoffen. 
Paulus kündet uns von seiner Sehnsucht. Aus dem Gefängnis heraus mahnt er seine Christen: Haltet 
fest an der Frohen Botschaft! 
Gottes liebevolle Sorge um jeden einzelnen Menschen stößt auf Widerspruch und Neid. Dabei ist 
keine Abmachung gebrochen, nur Güte großgeschrieben. 

 

1.Lesung: Jes 55,6–9 * 2.Lesung: Phil 1,20ad–24.27a * Evangelium: Mt 20,1–16 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 
Mittwoch, 23.9.                             Gedenktag des hl. Pater Pio - Gottesdienst um 8.30 Uhr 
 
Sonntag, 27.9.                      26. Sonntag im Jahreskreis – Sonntag der Völker 
 

Prophet sagt: Es steht allein Gott zu über Recht und Gerechtigkeit zu urteilen: Wer unrecht handelt, 
muss sterben! Aber wer seine Schuld einsieht und umkehrt, der wird sein Leben bewahren. 
Die 2. Lesung in ihrer langen Form beinhaltet den bekannten Christushymnus, zuvor deutliche 
„Ermahnungen in Christus“ für ein gutes, christliches, d. h. ein Christus gemäßes Leben. 
Soziale Herkunft und mögliche Verdienste sind im Evangelium ohne Bedeutung. Entscheidend ist, 
die Wegweiser zu erkennen, zu glauben, zu sehen, zu bereuen und den Weg der Nachfolge beherzt 
aufzunehmen. 

 

1.Lesung: Ez 18,25–28 * 2.Lesung: Phil 2,1–11 * Evangelium: Mt 21,28–32 
 

Vorabendmesse:  am Samstag um 18.00 Uhr  
Sonntagsgottesdienste:  9.00 Uhr – Pfarrgottesdienst; 11.00 Uhr und 18.00 Uhr – Hl. Messe 

 

 
 

Wochentagsgottesdienste feiern wir am Mittwoch um 8.30 Uhr, am Dienstag und Donnerstag um 18.00 Uhr.  
Das Sakrament der Versöhnung, die Hl. Beichte: Donnerstag und Samstag um 17.30 Uhr. 

Eucharistische Anbetung an jedem Donnerstag um 18.30 Uhr (im Anschluss an die Hl. Messe). 
Rosenkranz beten wir am Samstag um 17.15 Uhr. 

Frauen- und Müttermesse: am Mittwoch um 8.30 Uhr. 
********************************************************************************************************* 

Unser Pfarrbüro ist geöffnet: Dienstag und Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Mittwoch 16.00-19.00 Uhr.                          
Sprechstunden des Pfarrers und Caritas-Sprechstunden:  nach Vereinbarung  804 77 87 

Priester-Notruf:  0800 100 252 2 Wenn Sie dringend einen priesterlichen Dienst brauchen, z. B. die 
Krankensalbung in der Lebensgefahr oder einen Beistand nach einem Todesfall, rufen Sie bitte die Nummer des 
Priesternotrufs 0800 100 252 2 an. Für entlastende Gespräche, die nicht dringend einen Priester benötigen, steht die 

Telefonseelsorge unter der Nummer 142 rund um die Uhr zur Verfügung. 
 



 
 

Mit der Pfarrgemeinde leben: 
 
FLOHMARKT: Mit dem Reinerlös von € 10.727 können die Finanzierung von Pfarr- und 
Caritasprojekte unterstützt werden. Aus ganzem Herzen möchte ich für jeden Beitrag danken.  
Mein besonderer Dank gilt dem Flohmarkt-Team. Allen Mitarbeitern ein herzliches Dankeschön für 
jeden Einsatz! 
 

Dienstag, 15.9., 18.00 Uhr: Gottesdienst. 
 

Mittwoch, 16.9., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
  

Donnerstag, 17.9., 18.00 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung bis 19.00 Uhr. 
 

Samstag, 19.9., 17.15 Uhr: Rosenkranzgebet in der Kirche. 
 

Pfadfinder – Fleckerlheuriger: 
Auch heuer veranstaltet die Pfadfindergruppe St. Oswald, am Samstag, 19.9. ab 17:00 Uhr, den 
traditionellen Fleckerlheurigen im Pfarrzentrum. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
 

Sonntag, 20.9., 11.00 Uhr: Familienmesse. Herzliche Einladung für alle Familien mit den Kindern! 
 

Dienstag, 22.9., 18.00 Uhr: Gottesdienst. 
 

Mittwoch, 23.9., 8.30 Uhr: Frauen- und Müttermesse. Anschließend Frühstück im Pfarrsaal. 
 

Donnerstag, 24.9., 18.00 Uhr: Gottesdienst und Eucharistische Anbetung 
 

Freitag, 25.9., 17.00 Uhr: Bibelgespräch im Pfarrsaal.  Das Thema: „Wer hat den Willen Gottes 
erfüllt?“ (Mt 21, 28-32). 
 

Samstag, 26.9., 17.15 Uhr: Rosenkranzgebet in der Kirche. 
 

27.9.: Sonntag der Völker und Welttag der Migranten und Flüchtlinge. An diesem Sonntag 
werden wir auf die Vielfalt der Nationen in der Kirche und auch in unserer Pfarre aufmerksam.  
Am Sonntag der Völker, macht sich unsere Kirche bewusst, dass ihre Mitglieder Wurzeln in sehr 
unterschiedlichen Kulturen haben. Unser Gott ist einer, der Menschen immer von neuem 
zusammenruft. Wir bitten alle, an diesem speziellen Sonntag in einer für ihr ursprüngliches 
Heimatland oder Bundesland typischen Kleidung in die Kirche zu kommen. Damit können wir 
besonders sichtbar machen, welch eine bunte, vielfältige Pfarre wir sind. In der Kirche sind 
alle Völker und Sprachen in der Liebe und Wirkung des Heiligen Geistes verbunden. 
 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
  
 
 
 

Vorschau: 
 
Sonntag, 4.10., 10.00 Uhr: Pfarrgottesdienst - Erntedankfest. Keine Hl. Messe um 11.00 Uhr! 
Anschließend warme Speisen und Getränke im Pfarrzentrum. Wie jedes Jahr wollen wir Gott für all 
das Gute seiner Schöpfung danken, dass uns täglich nährt. Gleichzeitig werden wir auch daran 
erinnert, dass die Schöpfung allen Menschen gleichermaßen gegeben ist. Immer mehr Menschen in 
unserem Land sind auf Unterstützung angewiesen. Sozialmärkte und Lebensmittelausgaben 
ermöglichen auch Menschen mit geringem Einkommen eine einigermaßen akzeptable 
Ernährungssituation.  
Daher nimmt auch heuer wieder unsere Pfarre an der Le+O-Sammlung (Le+O steht für: 
Lebensmittel und Orientierung) teil. Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten an diesem 
Wochenende haltbare Lebensmittel (Zucker, Reis, Öl, Konserven, Kaffee und Salz) und helfen Sie mit. 
Danke! Die gespendeten Sachen werden dann an die Le+O Ausgabestelle der Pfarre Maria Lourdes 
gebracht. 
 


